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(54) Verfahren zur Störgeräuschunterdrückung und zugehöriges Hörgerät

(57) Die Erfindung gibt ein Verfahren zur Störge-
räuschreduktion eines Eingangssignals (S) an, wobei die
Koeffizienten des Cepstrum des Eingangssignals (LSC),
des veränderten Eingangssignals und/oder mindestens
eines aus dem Eingangssignal gewonnenen Parameters
(RLC, SLC) modifiziert werden, und die modifizierten
cepstralen Koeffizienten (mRLC, mSLC, mALC) zur Bil-
dung eines Ausgangssignals (SR, aSR) aus dem Ein-
gangssignal (S) verwendet werden, wobei das Aus-
gangssignal (SR, aSR) gegenüber dem Eingangssignal
(S) störgeräuschreduziert wird. Insbesondere bei insta-
tionären Geräuschen wird eine Schätzung verbessert
und eine verbesserte auditive Qualität bei Hörgeräten
erreicht.



EP 2 141 941 A3

2



EP 2 141 941 A3

3


	Bibliographie
	Recherchenbericht

